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Das Rad neu erfinden mit web3, Drug
Research Edition

Nur wenige Monate nach seiner Entlassung aus dem
Gefängnis kehrt Martin Shkreli zu seinen

unternehmerischen Wegen zurück. Shkreli gab am Montag
bekannt, dass er eine Web3-Plattform namens Druglike

startet. Dies ist kein Medikament Gesellschaftwohlgemerkt
– er ist aus der Pharmaindustrie verbannt – aber eine Open-
Source-Plattform für die Arzneimittelforschung, heißt es in
einer Pressemitteilung: Druglike baut ein dezentralisiertes

Computernetzwerk auf, das Ressourcen für jeden
bereitstellt, der Projekte zur Arzneimittelforschung in der

Frühphase starten oder dazu beitragen möchte. Im
Gegensatz zu Wettbewerbern wird Druglike webbasiert

sein und völlig kostenlos verwendet werden können.
Druglike wird in Kürze eine webbasierte Suite für die

Zielidentifizierung, &amp;hellip;

Nur wenige Monate nach seiner Entlassung aus dem Gefängnis
kehrt Martin Shkreli zu seinen unternehmerischen Wegen
zurück.

Shkreli gab am Montag bekannt, dass er eine Web3-Plattform
namens Druglike startet. Dies ist kein Medikament 
Gesellschaftwohlgemerkt – er ist aus der Pharmaindustrie
verbannt – aber eine Open-Source-Plattform für die
Arzneimittelforschung, heißt es in einer Pressemitteilung: 

Druglike baut ein dezentralisiertes Computernetzwerk
auf, das Ressourcen für jeden bereitstellt, der Projekte
zur Arzneimittelforschung in der Frühphase starten oder
dazu beitragen möchte. Im Gegensatz zu Wettbewerbern



wird Druglike webbasiert sein und völlig kostenlos
verwendet werden können. Druglike wird in Kürze eine
webbasierte Suite für die Zielidentifizierung, das
Arzneimitteldesign und Tools für den Aufbau und die
Ausführung umfangreicher virtueller Screening-
Workflows veröffentlichen.

Open-Source-Plattformen für medizinische Forschung gibt es
natürlich bereits. 

Beispielsweise wurde eine Plattform namens VirtualFlow für eine
Veröffentlichung in Nature aus dem Jahr 2020 verwendet, in der
ein Team von Wissenschaftlern „eine der größten und frei
verfügbaren Andock-Ready-Liganden-Bibliotheken mit mehr als
1,4 Milliarden im Handel erhältlichen Molekülen vorbereitete“.
Eine schnelle (und wir hoffen nicht fehlerhafte) Untersuchung
des Internets hilft uns zu erraten, dass Liganden an Proteine
binden, um auf bestimmte pharmazeutische Therapien
abzuzielen, und Docking ist eine Modellierungstechnik, um
vorherzusagen, wie Liganden und Proteine binden werden. 

Das Whitepaper verweist im fettgedruckten Abschnitt unten auf
das Nature-Experiment:

Andere Bildschirme ähnlicher Größe laufen auf
Cloud-bereitgestellter Hardware und verwenden
oft Zehntausende von CPU-Kernen für mehrere
Tage am Stück … Lokale Supercomputer werden auch
für den Betrieb groß angelegter virtueller Screening-
Pipelines verwendet. Diese groß angelegten Screening-
Projekte erfordern entweder spezielle Rabattverträge mit
Cloud-Computing-Anbietern oder einen priorisierten
akademischen Zugriff auf High Performance Computing
(HPC)-Ressourcen. Kleinere Forschungsgruppen können
Bildschirme auf Standard-Cloud-Computing-Ressourcen



ausführen, aber die Gewinnspannen auf spezialisierter,
von der Cloud bereitgestellter Hardware beschränken
normalerweise die Größe des Bildschirms.

Druglike verwendet in seinem Whitepaper das Liganden-Docking
als Beispiel. Was es von VirtualFlow unterscheidet, ist, was wir
sagen können, dass sie der Mischung einen Haufen Web3
hinzufügen, zusammen mit etwas dezentralisiertem Computing.
Das Whitepaper beschreibt die Liganden-Docking-Modellierung
als Optimierungsproblem und sagt, dass das Projekt ein neues
Protokoll namens „Proof-of-Optimisation“ – im Grunde ein Proof-
of-Work für Funktionsoptimierungsprobleme – zur Verifizierung
erstellt. 

Wir werden zugeben, dass wir derzeit nicht über die
datenwissenschaftlichen Fähigkeiten verfügen, um unabhängig
zu bewerten, wie realistisch dieser Vorschlag ist. 

Aber wenn es um dezentrales Computing geht, haben wir einen
Whitepaper-Verweis auf Folding@home gefunden, ein
dezentralisiertes Projekt, bei dem normale Menschen
Rechenleistung spenden können, um Universitätslabors bei der
Durchführung von Proteinfaltungssimulationen zu unterstützen. 

Folding@home-Teams bieten verschiedene „Belohnungen“ für
die Teilnahme an, aber es scheint keinen Standard dafür zu
geben, welche Belohnungen verwendet werden. Mit anderen
Worten, es könnte realistischerweise überhaupt keine
Kryptowährungsbeteiligung geben. Anfang 2019 veröffentlichte
Folding@home eine Kryptowährungsrichtlinie, die dies direkt
besagt: 

Angesichts der jüngsten Diskussionen innerhalb der
Folding@home-Community über unsere Beziehung zu
Kryptowährungen möchten wir diese Gelegenheit



nutzen, um eine offizielle Erklärung abzugeben. 
Folding@home unterstützt derzeit keine
Kryptowährungen aber wir freuen uns, mit
Teilnehmern mit einer Vielzahl von Motivationen in
Kontakt zu treten. Egal, ob Sie daran interessiert sind,
Krankheiten zu heilen, unser Verständnis der
Funktionsweise der Welt zu erweitern, zu sehen, wer den
schnellsten Computer bauen kann, oder Kryptowährung
zu verdienen. Es gibt eine lange Geschichte von
Teilnehmern an Folding@home, die Anwendungen von
Drittanbietern entwickeln, die die Community
verbessern, und wir sehen Kryptowährungen als in diese
Kategorie fallend. Unsere Richtlinien werden immer von
der Wissenschaft diktiert, die die Grundlage von
Folding@home bildet, aber die Aufrechterhaltung eines
Konsistenzniveaus, das jeden dazu anregt, weiterhin an
dem Projekt teilzunehmen, hat hohe Priorität.

In Foren für neue und interessierte Freiwillige kommt ein Beitrag
vom Oktober 2021 von einem Benutzer, der sagt, dass er gehört
hat, „dieses Ding ist gleichzeitig ein Dogecoin-Miner“, und fragt:
„Wie bekomme ich Doge aus FaH heraus und wie trete ich
einem Team bei ?”

Wir können auch nicht umhin festzustellen, dass der
Pressemitteilung von Druglike eine „Safe Harbor“-Erklärung
folgt, nur für den Fall, dass die von der Plattform geplanten
Token als Wertpapiere angesehen werden. Shkreli ist es
natürlich auch untersagt, als leitender Angestellter oder Direktor
von öffentlichen Unternehmen zu fungieren, daher enthält das
Whitepaper einen Haftungsausschluss, der besagt, „falls und
wann Druglike . . . ein Angebot in den Vereinigten Staaten, wird
das Angebot wahrscheinlich nur akkreditierten Investoren zur
Verfügung stehen.“ 



Quelle: Financial Times

Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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